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Der Anbau von Süß- und Sauerkirschen hat in Thüringen
eine lange Tradition. Auf ca. 35 % der Gesamtobst-
anbaufläche werden heute erwerbsmäßig Kirschen
angebaut.

Ein breites Sortiment qualitativ hochwertiger Sorten der
wohlschmeckenden Früchte steht den Anbauern in allen
Kirschwochen zur Verfügung.

Mit einem Verbrauch von ca. 1,3 kg pro Kopf und Jahr
nehmen Kirschen einen Platz in der Rangliste der zehn
meist gegessenen Obstarten ein. Insbesondere Sauer-
kirschen können neben dem Frischverzehr vielseitig
verarbeitet werden, wie z.B. zu Saft, Konserven, Marme-
laden und Rote Grütze. Kirschen enthalten ausgewogene
Mengen zahlreicher sekundärer Pflanzenstoffe und
Mineralien Die Kombination der Inhaltsstoffe macht die
Kirsche zu einem idealen Naturheilmittel, z.B. bei
Entzündungen, Gewebeschwäche oder als Herz- und
Kreislaufschutzmittel.

Während Süßkirschen vordergründig durch direktver-
marktende Betriebe und von den Thüringen Erzeuger-
organisationen frisch vermarktet werden, wird der Großteil
der Sauerkirschenproduktion an die Verarbeitungsindustrie
geliefert.

Auf über 95 % der Fläche werden Kirschen nach den
Richtlinien zur Kontrollierten Integrierten Produktion
angebaut. Diese erzeugten Kirschen werden den sehr hohen
Qualitätsansprüchen des Verbrauchers und den
Forderungen einer umweltschonenden Produktion gerecht.
Zusätzliche Verbrauchersicherheit gibt die Einführung und
Umsetzung weiterer Qualitätssicherungssysteme, wie z.B.
das QS-System Obst/Gemüse und EUREPGAP.

Für den Hobbygärtner ist das Interesse zum Anbau von
Kirschen ungebrochen und die Nachfrage nach klein-
kronigen Bäumen und robusten, gut schmeckenden Sorten
ist groß.

Notwendig ist deshalb, dass kontinuierlich aktuelle Sorten-
und Anbauempfehlungen für den Kleingarten gegeben
werden.
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Baum- und Rosenschule Kühr, Kühnhäuser Chaussee 5, 99189 Tiefthal
Baumschule Müller, Leipziger Straße 106, 99085 Erfurt
Baumschulen August, Wernaer Straße 25, 99755 Ellrich
Baumschulen Oberdorla GmbH, Burgstraße 57, 99986 Oberdorla
Baumschulen und Blumenhaus Uhlig, Rochlitzer Str. 1, 04603 Windischleuba
Deegen Baumschule, Deegen Straße 1, 07586 Bad Köstritz
Eichsfelder Baumschulen und Gartenservice Kaufhold, Hauptstraße 1,
37355 Niederorschel
Gärtnerei Boock, Stadtrodaer Straße 60, 07747 Jena
Harenberg, Peter, Sonneberger Straße 37, 96528 Schalkau
Jähler Baumschulen, Sommerritzer Straße 61, 04626 Schmölln
Kammbach GbR, Schulstraße 52, 98660 Kloster Veßra
Oberland Baumschulen Harra im Landwirtschaftlichen Unternehmen
Am Rennsteig e. G., 07366 Harra
Pflanzenhof Tonndorf GbR, Am Erdfall, 99438 Tonndorf
Pflanzenhof Zöthen GbR, Dorfstraße 17, 07774 Zöthen
Pomona Baumschulen, Uelleber Straße 90, 99867 Gotha
Posse, Hermann, Landgraben 7, 99706 Großfurra
Rönik Baumschulen GbR, Rumbachstraße 7a, 99947 Bad Langensalza
Schmidt Baumschulen, Bairodaer Straße 5, 36448 Meimers
Strobel Baumschulen, Bahnhofstraße 25, 07980 Berga
Weimarer Baumschulen, Hinter dem Forst 2, 99438 Bad Berka
Wildt Baumschulen Gotha, Schlegelstraße 25, 99867 Gotha
Wittig, Reinhard, Am Tonberg 54a, 99439 Ramsla



Sauerkirschen

Spindelerziehung von KirschenSpindelerziehung von Kirschen

Um kleinkronige Bäume für den Haus- und Kleingarten zu erhalten, sind schwachwachsende Unterlagen erforderlich. Für gute Böden mit guter Wasserführung wird die
Unterlage Gisela 5 empfohlen, für schwächere Standorte Piku 1. Die Unterlage Prunus avium wird aufgrund ihres starken Wachstums nur noch für Süßkirschen-
Hochstämme empfohlen.

Sauerkirschen können heute auch auf eigener Wurzel gepflanzt werden, um gesunde, mittelstark wachsende Bäume zu sichern, die sich für viele Standorte eignen. Um
auf guten Böden, mit ausreichender Wasserversorgung dauerhaft kleinkronige Bäume zu sichern, wird die Unterlage Gisela 5 empfohlen. Für Böden mit geringerer
Bodenqualität ist die stark wachsende Unterlage Prunus avium empfehlenswert.

Sorte Reife Frucht Wuchs Unterlage Verwendung Krankheiten/Bemerkungen

Morellenfeuer früh
schwarz,
mittelgroß

mittelstark/stark,
aufrecht

wurzelecht, Gisela 5,
Prunus avium

Konserve,
Belag

robust, moniliafest, Holz ist brüchig

Morina früh
schwarz,
klein, süß

mittelstark, aufrecht,
pyramidal

wurzelecht, Gisela 5
jede Form der
Verarbeitung,
Frischverzehr

sehr gesund, moniliafest, sehr gute
Verzweigung, hohe Zuckergehalte

Safir mittel
rot, groß,
aromatisch

mittelstark, kugelige Krone
wurzelecht, Prunus
avium

Saft, Belag,
Marmelade,
Frischverzehr,
Garnitur

moniliafest, nicht für kalte, feuchte
Standorte geeignet

Achat mittel
rot, groß,
sehr aromatisch

stark, überhängend
wurzelecht, Gisela 5,
Prunus avium

Konserve, Saft,
Belag, Frisch-
verzehr, Garnitur

gesund, moniliafest, etwas
Sprühflecken, lange haltbar

Ungarische Traubige mittel
rot, klein,
sehr aromatisch

stark, aufrecht
wurzelecht, Gisela 5,
Prunus avium

jede Form der
Verarbeitung,
Frischverzehr

sehr gesund und moniliafest,
ertragreich auf schwachen Unterlagen

Jade spät
rot, mittelgroß,
sehr aromatisch

mittelstark, aufrecht
wurzelecht, Gisela 5,
Prunus avium

Konserve, Saft,
Belag, Frisch-
verzehr

gesund, moniliafest, sehr gutes Aroma
für Frischverzehr

Süßkirschen

Pflanzung eines Baumes
auf schwacher Unterlage

Formieren steiler Äste durch
abhängen und binden

Sorte Reife Frucht Eigenschaften Befruchtersorten Unterlagen Krankheiten/Bemerkungen

Burlat 2. KW rot
früh, mittelfest, süß,
gutes Aroma

Starking Hardy Giant,
Büttners Rote Knorpel

Gisela 5
Piku 1

durch sehr frühe Reife meist weniger
Befall mit Kirschfruchtfliege

Naprumi 3. KW dunkelrot
früh, mittelgroße
Früchte

alle Frühsorten,
außer Burlat

Gisela 5
Piku 1

neue Sorte mit früher Reife, früher
Ertragseintritt, gut auf schwacher
Unterlage

Sunburst 4./5. KW dunkelrot
mittelfrüh, saftig
hoher Ertrag

selbstfruchtbar
Gisela 5
Piku 1

neigt zu Überbehang,
Zusatzbewässerung ist günstig,
nicht platzfest

Sam 4./5. KW
dunkel-
rotbraun

große, saftige, feste
Früchte

Schneiders Späte
Knorpel, Van

Gisela 5
Piku 1

platzfest, ertragssicher, transport-
fest, lockerer Kronenaufbau, guter
Geschmack

Kordia 5. KW schwarz
sehr groß, sehr fest,
knackig

Schneiders Späte
Knorpel, Nadino

Gisela 5
Piku 1

sehr platzfest, aber empfindlich für
Spätfröste, nicht in Senken pflanzen

Altenburger Melonen /
Büttners Rote Knorpel

5./6. KW gelb/rot
süß, groß,
aromatisch

Schneiders Späte
Knorpel, Regina

Gisela 5
Piku 1

bewährte, ertragssichere, bunte Sorte,
frosthart, robust, relativ platzfest

Schneiders Späte Knorpel /
Noire de Meched (Selektion)

5./6. KW dunkelrot
sehr groß, fest,
knackig, sehr
aromatisch

Regina, Napoleon,
Hedelfinger

Gisela 5
Piku 1

bewährte späte Knorpelkirsche,
sehr gute Fruchtqualität

Regina 6./7. KW dunkelrot
sehr spät, groß,
sehr aromatisch

Sam, Sylvia,
Napoleon

Gisela 5
Piku 1

späte Blüte, Befruchter wichtig,
sehr gute Fruchtqualität,
gute Platzfestigkeit

Pinzieren eines Baumes
im oberen Kronenbereich

Entfernung zu starker
Seitenäste auf langen Zapfen

Sicherung eines pyramidalen
Baumaufbaus

Frühzeitiger Ertragseintritt,
gute Erntbarkeit


